
Ein Brief aus Holland 

Es ist schon außergewöhnlich, wenn man einen Brief aus Holland bekommt. Besonders dann, wenn er 

historische Dokumente von Dölau enthält. Konkret ging es um Erinnerungen an den „Heidekrug“. Dieses 

geschichtsträchtige Haus, 1900 als Gaststätte eröffnet, existiert nicht mehr. Das Haus stand auf dem 

Eckgrundstück Heideweg/Otto-Kanning-Straße. Die ältere 

Generation wird sich sicherlich noch an die bis 1990 stark 

frequentierte Einrichtung erinnern. Heidefeste, 

Freilichtkinoveranstaltungen, Konzerte, Tanzveranstaltungen, 

Bockbieranstiche u.v.a. mehr fanden hier statt. Als der Heidekrug 

1974 als „Polnische Nationalitätengaststätte“ umgebaut wurde, 

tat dies dem Besucherstrom keinen Abbruch. Jedenfalls hatte 

dieses Haus offensichtlich einen so guten Ruf, dass selbst ein 

Student aus Ruine, einem Dorf der Provinz Drenthe in den 

Niederlanden, 1965 hierherkam. Er war von unserer Gegend und 

dem Heidekrug so angetan, dass er im April 1983, mittlerweile 

verheiratet, seine Frau auch in den Heidekrug ausführen wollte. 

Es ist zu vermuten, dass er seiner Frau auch zeigen wollte, dass 

man mit dem Umtauschgeld  (Jeder private Besucher der DDR 

aus dem kapitalistischen Ausland musste 10 DM pro 

erwachsener Person und Tag in 10 DDR-Mark umtauschen.) gut 

Essen konnte. Er war so angetan von diesem Besuch in Dölau, 

dass er die Speisekarte des „Heidekruges“ als Erinnerung 

mitnahm. Ob er nun nach über 33 Jahren deswegen ein 

schlechtes Gewissen bekam oder er der Geschäftsführung mit 

der historischen Speisekarte eine Freude machen wollte, ist 

schwer zu sagen. Jedenfalls nahm er Kontakt mit dem 

Tourismusservice des Stadtmarketings Halle auf, um die 

mitgenommene Speisekarte zurückzugeben. Die freundliche 

Mitarbeiterin teilte ihm mit Bedauern mit, dass die Gaststätte 

„Heidekrug“ nicht mehr existiert und nach mehreren 

Brandanschlägen abgerissen wurde. Gleichzeitig schrieb sie ihm, 

dass ihr durch die Internetseite „www.halle-doelau.de“ bekannt ist, dass es in dem Ortsteil Dölau einige 

Chronisten gibt, die sich über solche Dokumente freuen. So kam es, dass ein Brief aus Holland mit 

einem netten Schreiben in Dölau ankam.                              
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